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Literarische 
Wortmeldungen 

aus der Provinz

Vom ersten Herzklopfen bis zum lebenslangen WIR

Prosa, Lyrik & Musik

Freitag, 5. Juni 2026 - 18 Uhr
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Literarische Wortmeldungen 
aus der Provinz 

Ein Sprichwort sagt: Es braucht nicht viele 
Worte, die Liebe zu beschreiben. 
Das heißt aber nicht, dass man nicht trotzdem 
versuchen darf, die Liebe, diese unberechenbare 
Himmelsmacht mit all ihren Höhen und Tiefen, 
Glück und Schmerz in Worte zu fassen. Dichter 
aller Zeiten haben die Liebe besungen – und 
auch die märkischen Literaten können es nicht 
lassen. In Lyrik und Prosa haben sie dieses 
alterslose, doch stets geheimnisvolle Gefühl 
inniger Verbundenheit bedichtet, dessen Magie 
oft den Verstand verwirrt. Ob Sandkastenliebe 
oder späte Liebe im Seniorenheim - Glücklich 
allein ist die Seele, die liebt ...
Lassen Sie sich überraschen und anregen: Es 
ist nie zu früh oder zu spät, mit dem Herzen zu 
sehen, wie es der kleine Prinz sagte. 
Oder einfach für einen anderen da zu sein, auch 
wenn er mal unerträglich ist? Vielleicht ist es 
Liebe, nicht perfekt, aber echt. Und bis heute gilt, 
was Ricarda Huch sagte: Liebe ist das Einzige, 
was wächst, indem wir es verschwenden. 
Also üben wir uns in diesem Sinne doch einfach 
mal im Verschwenden …

Andrea Melcher

Francy Schneider

Nächster Termin: 

»UNVERHOFFT KOMMT OFT«
Überraschende Begegnungen aller Art

3. JUlI 2026 – 18 Uhr 
Wendisches Haus/Serbski dom 

August-Bebel-Straße 82, Cottbus

Freitag, 5. Juni 2026 - 18 Uhr

Wendisches Haus/Serbski dom
August-Bebel-Straße 82 in Cottbus

Bitte Plätze reservieren 
kontakt@fda-brandenburg.de

Musikalische Begleitung: N.N.

»Du fragst mich Kind, was LIEBE ist? 
Ein STERN – in einem Haufen Mist.« 

Heinrich Heine

LIEBE
Vom ersten Herzklopfen bis zum lebenslangen WIR
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